
  Jagdscheininhaber     Sportschütze   

An den Landkreis Stendal 
Ordnungsamt – Waffenbehörde 
Wendstraße 30 
39576 Hansestadt Stendal 
 
 
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach § 27 Sprengstoffgesetz (SprengG) 
 

 

Name:...........................................................Vorname:…………………………………………..       

Geburtsname:...............................................Geb.datum/-ort:............................................ 

Anschrift:.................................................................................................................................... 

 

Ich beantrage 
 die Erteilung einer Erlaubnis nach § 27 SprengG 
 die Änderung meiner Erlaubnis nach § 27 SprengG Nr......................... 

 
mit / um 

 die Verlängerung der Erlaubnis 
 die Erweiterung der Erlaubnis um das Schießen mit Vorderladern 
 die Erweiterung der Erlaubnis um das Schießen mit Böllern 
 die Erweiterung der Erlaubnis um das Wiederladen von Munition 
 die Festsetzung der Bezugsmenge von Schwarzpulver auf    ...............kg 
 die Festsetzung der Bezugsmenge von Böllerpulver auf        ............... kg 
 die Festsetzung der Bezugsmenge für Nitrocellulose auf       ............... kg 
 die Festsetzung der Bezugsmenge für  .......................................  auf   ......Stück 
 die Festsetzung der Bezugsmenge für  .......................................  auf   ......Stück 
 die Festsetzung der Bezugsmenge für  .... ................................... auf   ......Meter 
 die Festsetzung der Bezugsmenge für  .........................................auf   ......Meter 
 Erhöhung der Teilmenge Treibladungspulver auf............................kg 

 
Mein Bedürfnis zum Umgang mit Sprengstoffen ist weiterhin gegeben, da ich 

 das Treibladungspulver zum Laden und Wiederladen von Patronenhülsen 
regelmäßig  verwende (Ein Nachweis für ein regelmäßiges Schießen liegt bei). 

 das Treibladungspulver zum Vorderladerschießen verwende (Ein Nachweis für 
ein regelmäßiges Schießen liegt bei). 

 das Treibladungspulver zum Böllerschießen verwende (Eine Beschuss-
bescheinigung  liegt bei). 

 
 Weitere Begründungen zum Nachweis meines Bedürfnisses sind umseitig 

aufgeführt. 
 

 
 
Stendal, den .......................................... Unterschrift: …………………………. …….. 
         



Fragebogen zur Lagerung kleiner Mengen an Treibladungspulver 
gemäß der Sprengstofflager-Richtlinie 410 („Richtlinie Aufbewahrung kleiner Mengen“) 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

1. Die Aufbewahrung erfolgt unter folgender Anschrift: 
 

in einem: 
Einfamilienhaus      bewohnten Raum  
 
Mehrfamilienhaus     unbewohntem Raum  
 
Bezeichnung des Raumes/unbewohnten Gebäudes (z.B. Kellerraum)..................................... 
 
           ja nein 

 
2. Besitzt der Aufbewahrungsraum eine Druckentlastungsfläche (z.B. Fenster)?   
 
3. Sind die Fenster des Aufbewahrungsraumes ausreichend gesichert (z.B. 

Fenstergitter, Isolierverglasung, Drahtglas)?       
 

4. Werden die Explosivstoffe so aufbewahrt, dass deren Temperatur 75o nicht 
 überschreitet? (Sonneneinstrahlung, Wärmestau)      
 
5. Wird im Aufbewahrungsraum offenes Licht oder offenes Feuer verwendet?   
 
6. Werden im Aufbewahrungsraum leicht entzündliche oder brennbare 
 Materialien gelagert?          
 
7. Sind in der Nähe geeignete Einrichtungen zur Brandbekämpfung vorhanden 

(z. B. Wandhydrant, 6 kg Feuerlöscher mit ABC-Löschpulver)?     
 
8. Ist der Aufbewahrungsraum feuerhemmend abgetrennt/ausgeführt?    
 
9. Werden die Zündhütchen getrennt von dem übrigen Explosivstoff 
 aufbewahrt?     nicht zutreffend     
 
10. Besitzt die Tür des Aufbewahrungsraumes ein von außen bündig ange- 

brachtes Sicherheitsschloss?         
 
Wenn ja: Greift das Sicherheitsschloss bereits nach einer Schließung?    
 
................................................................................................................... 

 
11. Erfolgt die Aufbewahrung innerhalb eines Behältnisses (z. B. Kassette, Wand- 

schrank, Stahlschrank, Holzkiste)?        
 
Wenn ja: Ist das Behältnis verschließbar?       
 
Ist das Behältnis gegen Wegnahme gesichert (z. B. Verdübelung in der 
Wand) ?           
 
Können Befestigungen und Beschläge von außen  entfernt werden?    

 
 
 
 
.................................................     .......................................... 
Ort, Datum       Unterschrift  

Anlage zum Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 
 

nach § 27 SprengG von (Name): .................................................................  
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